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Der Klub  
 

Offizielles Kluborgan des SCHWIMMKLUB WORB (Mitglied des schweizerischen 

Schwimmver- bandes) Erscheint 2011 zweimal ï 400 Exemplare ï Herausgeber 

SKW ï Gegründet 1937 

 

Vorstand und Technische Dienste 2011 
 

Präsident  
André Wyler 

Postfach 596 
3076 Worb 

Mobile:   079 455 84 80 a.wyler@bluewin.ch 

Vizepräsident  
Walter Burkhalter 

Bergacker 20 
3114 Wichtrach 

Tel. P:   031 782 07 17 
Mobile:   079 614 70 48 

wburkhal@webshuttle.ch 

Kassier  
Christian Durtschi 

Sonnhaldenweg 34 
3506 Grosshöchstetten 

Tel. P:   031 711 24 00 
Mobile:   079 544 68 26 
Tel. G:  031 711 24 26  

dripfa@bluewin.ch 

Sekretärin  
Debora Amonn 

Stockhornweg 10 
3076 Worb 

Tel. P:   031 839 60 68  debi@amonn.ch 

Fachwart  Schwimmen  
Charles Humair 

Blankweg 27 
3072 Ostermundigen 

Tel. P:   031 931 65 29 
Mobile:   076 320 11 85 
Tel. G:      031 868 65 06  

chhumair@msn.com 

Fachwart  Wasserball  
Daniel Kammermann 

Eichi 117 
3532 Zäziwil 

Mobile:  078 617 25 53 d.kammermann@wiroma.com 

Beisitzer  Schwimmen  
Vakant 

      

Beisitzer  Wasserball  
Thomas Kronenberg 

Willishalten 254 
3086 Zimmerwald 

Tel. P:    031 931 83 62 
Mobile:   079 667 92 01 
Tel. G:  031 974 08 74 

t-kronenberg@bluewin.ch 

Beisitzer  Wasserball  
Vakant 

      

Schwimmtrainerin  
Nathalie Humair 

  
Morillonstr.36 
3007 Bern 

  
Mobile:   079 481 21 23 

 nathalie.humair@gmx.ch 

Leiterin  Gruppe  C 
Nathalie Humair 

  
Morillonst. 36 
3007 Bern 

  
Mobile:   079 481 21 23 

nathalie.humair@gmx.ch 

Schwimmschule  
Nathalie Humair 

  
Morillonstr. 36 
3007 Bern 

  
Mobile:   079 481 21 23 

nathalie.humair@gmx.ch 

Chef -Trainer  Wasserball  
Anatoli Starostenko 

Kreuzgasse7 
3076 Worb 

Tel. P:   031 839 95 27 
Mobile:  079 463 14 10   

Revisor  
Robert Gutmann 

Lotzwilstrasse 28 
4933 Rütschelen 

Tel. P:   062 922 73 19 
Mobile:  079 439 89 13 

robert.gutmann@swiss.com 

Revisor  
Markus Wiedmer 

Hübeliweg 278 
3078 Richigen 

Tel. P:   031 839 52 92   

Redaktion  Kluborgan  
Elsbeth Humair 

  
Blankweg 27 
3072 Ostermundigen 

  

Mobile:  076 341 65 29 infio@skworb.ch 
e.humair@swissonline.ch 

Materialwart  Klubraum  WB 
Marcel Messerli 

Moosweg 39 
3506 Grosshöchstetten 

Mobile:  079 214 47 17 
Tel. G:    031 333 06 66  

Trainingsbäder:  Hallenbad Grosshöchstetten 
Schwimmbad Worb 

Tel.:     031 711 18 71 
Tel.:     031 839 22 27   

 
 

Offizielle  Klubadresse:  Schwimmklub Worb, Postfach 596, 3076 Worb  Kto.-Nr. UBS 235-544427. M2D 
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Liebe Klubmitglieder  
 
Zwei- bis dreimal im Jahr frage ich mich, 
welche Thematik ich dem aktuellen Edi-
torial zu Grunde legen soll. Sowohl Klub-
internes als auch (sportliches) Weltge-
schehen sind immer dankbare Themen, 
worüber auch viel geschrieben und dis-
kutiert wird. Wieso aber soll ich nicht 
einmal eine ganz naheliegende Thematik 
wählen? Sind Sie in einem oder mehre-
ren Vereinen aktiv, egal ob in einem 
Sport-, Kultur- oder Musikverein und wel-
che Bedeutung  hat f¿r sie das Kon-
strukt Verein ? 
Gemäss Wikipedia ist ein Verein eine 
freiwillige und auf die Dauer angelegte 
Vereinigung von natürlichen oder juristi-
schen Personen zur Verfolgung eines 
bestimmten Zwecks, der in seinem Be-
stehen vom Wechsel der Mitglieder un-
abhängig ist. Die rechtlichen Grundlagen 
zum Verein finden sich im Schweizer 
Zivilgesetzbuch (ZGB). Soweit daraus 
keine zwingenden Vorschriften abgeleitet 
werden, kann in den Statuten alles frei 
geregelt werden.  
Auch der SKW ist eine freiwillig und mit 
Gründungsjahr 1937  auf Dauer ange-
legte Vereinigung. Der Zweck unseres 
Vereins besteht gemäss Statuten darin, 
den Betrieb und die Förderung des 
Schwimmsportes unter Beachtung der 
Interessen seiner Mitglieder. Der SKW 
widmet der Jugend- und Breitensport- 
und Leistungsport-Förderung seine be-
sondere Aufmerksamkeit. Der SKW 
pflegt die Kameradschaft durch gemein-
same Anlässe und geselliges Beisam-
mensein der Mitglieder. Der SKW ist poli-
tisch und konfessionell neutral.  Wir bie-
ten allen, unabhängig von kultureller Her-
kunft, Geschlecht und Alter, die Gelegen-
heit Sport zu treiben. Auch wir regeln in 
unseren eigenen Statuten den Zweck, 
die Mittelbeschaffung sowie die Organi-
sation des SKWôs. Im Weiteren halten wir  
uns an unser Leitbild. 
 

 
 
Die Aussage, dass wir in unserem Beste-
hen vom Wechsel der Mitglieder unab-
hängig sind, stimmt für mich nur bedingt. 
Im heutigen Zeitpunkt eines immensen 
Angebots von sportlichen sowie kulturel-
len Vereinen und Anlässen sind auch wir 
im SKW von einer mehr oder weniger 
grossen Fluktuation der Mitglieder betrof-
fen. Bis zum heutigen Zeitpunkt ver-
mochte der SKW diese Fluktuation in der 
Sparte Schwimmen auszugleichen. In 
der Sparte Wasserball leider nicht und 
diese Abteilung kann im Augenblick nicht 
mehr betrieben werden Mangels interes-
siertem Nachwuchs.  
Neben all den oben erwähnten Aspekten 
eines Vereins gibt es für mich auch eine 
gesellschaftliche Komponente. Die Be-
deutung des Wortes ĂVereinñ sagt schon 
vieles über die soziale Komponente aus: 
vereinen, eines werden oder etwas zu-
sammenbringen. Sport im Verein tut 
gut, weil er Menschen zusammen-
bringt . Ein Verein stiftet Gemeinschaft 
und sorgt für ein gutes Miteinander, über 
alle Unterschiede von Alter, Herkunft und 
Leistungsstärke hinweg.  
Auch im SKW durften in den vergangen 
74 Vereinsjahren schon so manches 
sportliches Highlight und zum Glück auch 
einige gesellschaftliche Höhepunkte und 
Feste feiern.  
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Damit möchte ich überleiten in unser 75. 
Vereinsjahr. Wirdós ein ĂJubilªumsjahrñ 
zum Feiern oder ein ĂKampfñ zur Fortbe-
stehung?? So oder so - die Herausforde-
rungen und Problemlösungen sind nam-
haft fürs kommende Jahr: Mitgliederwer-
bung, Vereinbarungen mit der Betriebs-
gesellschaft ĂWislenparkñ und Hallenbad 
Grosshöchstetten für genügend Wasser-
fläche zu zahlbaren Bedingungen, Trai-
ner und Helfer zur Aufrechterhaltung des 
Schwimmbetriebs und Durchführung der 
verschiedenen Anlässe sowie Aufsto-
ckung des Vorstandes.  
 

Also wir sind gefordert, aber mit EURER 
Mithilfe und EUREM aktiven Engagement 
wird das 75. Vereinsjahr ein 
ĂJUBELJAHRñ. 
 
Sportlicher Gruss André Wyler 

 
Sport im Verein  
Kommen und gehen, üben, trainieren, 
kämpfen und siegen und auch mal 
verlieren, werken und feiern, planen, 
probieren, Ziele erstellen und organi-
sieren. Sich messen mit andern, ge-
meinsam was sein: das alles bietet 
nur Sport im Verein.  

Freuen Sie sich mit uns auf: 

 

75 Jahre  
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Einladung  

zur 74. ordentl. Hauptversammlung (HV) des SK Worb  

 

Wann:   Mittwoch,  7. März 2012  -  20:00  Uhr  

Wo:  Restaurant Sternen, Worb  

Wer:   Alle Klubmitglieder, Freunde und Gönner sind herzlich eingeladen an der 

HV teilzunehmen  

 

Traktanden gemäss Art. 22 der Statuten: 

  

1.   Prªsenzliste 
2.   Wahl der Stimmenzªhler 
3.   Protokoll der letzten HV 
4.   Jahresbericht des Prªsidenten 
5.   Jahresberichte der Fachsparten 
6.   Jahresrechnung & Materialbestand 
7.   Bericht der Rechnungsrevisoren 
8.   D®charge-Erteilung 
9.   Wahl des Vorstandes 
10.   Wahl der Rechnungsrevisoren 
11.   Mitgliederbeitrªge, Budget 
12.   Ehrungen und Ernennungen von Ehren- und Freimitgliedern 
13.   Diverses  
13.1  Behandlungen von Rekursen und Antrªgen, sofern sie bis spªtestens Ende 
  des Geschäftsjahres dem Vorstand schriftlich eingereicht wurden 
13.2  Aktivitªten des SKW 
13.3  Diverses 

 

Die Jugendmitglieder, welche von der HV dispensiert sind, möchten bitte von den Eltern vertre-
ten werden. Euer zahlreiches Erscheinen freut uns sehr. 

 

      Mit sportlichem Gruss 

      Im Namen des Vorstandes 

 

      Der Präsident André Wyler 

Homepage: www.skworb.ch 



Schwimmklub Worb  

6 

Lied "Mir hei e Verein"  
Musik und Text:  Mani Matter 

 

 

 

 
Mir hei e Verein, i ghöre derzue 

Und d'Lüt säge: Lue dä ghört o derzue 
Und mängisch ghören i würklech derzue 

Und i sta derzue 
 

Und de gsehn i de settig, die ghöre derzu-
e 

Und hei doch mit mir im Grund gno nüt 
z'tue 

Und anderi won i doch piess derzue 
Ghöre nid derzue 

 
Und ou was si mache, die wo derzue 

Tüe ghöre, da standen i nid geng derzue 
Und mängisch frage mi d'Lüt: Du lue 

Ghörsch du da derzue? 
 

Und i wirde verläge, sta nümm rächt der-
zue 

Und dänken: O blaset mir doch i d'Schue 
Und gibe nume ganz ungärn zue: 

Ja i ghöre derzue 
 

Und de dänken i albe de doch wider: lue 
S'ghört dä und dise ja ou no derzue 

Und de ghören i doch wider gärn derzue 
Und i sta derzue 

 
So ghör i derzue, ghöre glych nid derzue 
Und stande derzue, stande glych nid der-

zue 
Bi mängisch stolz und ha mängisch gnue 

Und das ghört derzue 
 

Mir hei e Verein, i ghöre derzue 

Und d'Lüt säge: Lue dä ghört o derzue 
Und mängisch ghören i würklech derzue 

Und i sta derzue  

 
 

Quelle: http://www.youtube.com/watch?v=UVp2rgBk_-k 

www.skworb.ch  
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Wenn Ertrinken nicht nach 

Ertrinken aussieht  

In Deutschland sterben jährlich mehr als 

400 Menschen durch Ertrinken. Das Er-

schreckende hierbei ist, dass die Be-

troffenen in vielen Fällen von anderen 

Badegästen beobachtet werden ï aber 

nicht, weil Sie ratlos sind, sondern weil 

Sie die Situation falsch einschätzen und 

keine Ahnung haben, dass sich diese 

Person gerade in einer lebensgefährli-

chen Situation befindet. Denn entgegen 

der Annahme, dass ertrinkende Personen 

durch lautes Geschrei und Gewinke auf 

sich aufmerksam machen wollen, passiert 

genau das Gegenteil: Ertrinken sieht nicht 

nach Ertrinken aus! Kein panisches Ge-

strampel, keine Schreie. 

Mario Vittone, Rettungshubschrauberpilot 

und Rettungsschwimmer der U.S. Coast 

Guard, kann auf eine langjährige Erfah-

rung zurückblicken und hat schon unzäh-

ligen Menschen das Leben gerettet. In 

seinem Artikel ñDrowning DoesnËt Look 

Like Drowningò schildert er das Phªno-

men des Ertrinkens und hat damit für viel 

Aufsehen gesorgt. 

Der nachfolgende Artikel ist eine Überset-

zung aus dem Original. 

 

 

 

Der leise Tod des Ertrinkens  

Als der Kapitän voll bekleidet von Board 

sprang und durch das Wasser lief, irritier-

te er die anderen Badegäste, die im Was-

ser schwammen. ñNicht, dass er jetzt 

denkt, du ertrinkstò, sagte der Mann zu 

seiner Frau, da sie sich kurze Zeit zuvor 

mit Wasser bespritzt und geschrien hat-

ten. ñWas macht er hier?!ò, fragte die 

Frau leicht gereizt ihren Mann. ñEs geht 

uns gut!ò, rief der Mann dem Kapitªn zu. 

Aber der Kapitän ließ sich nicht aufhalten. 

Er schwamm unnachgiebig an dem Pär-

chen vorbei und schrie nur kurz ñWeg 

da!ò. Denn direkt hinter ihnen, nur wenige 

Meter entfernt, war die neunjährige Toch-

ter gerade dabei zu ertrinken. Der Kapi-

tän kam in allerletzter Sekunde. Das 

Mädchen fing an zu weinen und 

schluchzte: ñPapa!ò. 

Woher wusste der Kapitän aus so vielen 

Metern Entfernung, dass die Tochter ge-

rade dabei war zu ertrinken und sowohl 

Mutter als auch Vater dies aus weniger 

als drei Metern nicht erkennen konnten? 

Der Kapitän ist ein ehemaliger Rettungs-

schwimmer der Küstenwache und hat 

durch eine fachliche Ausbildung gelernt, 

die Gefahren des Ertrinkens rechtzeitig 

zu erkennen. Und nein, wenn jemand 

ertrinkt, dann wird nicht, wie es oft im 

Fernsehen gezeigt wird, wild geschrien 

und gewunken. 
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Sie sollten sicherstellen, dass Sie die 

Anzeichen des Ertrinkens erkennen. 

Denn bis die neunjährige Tochter mit 

letzter Kraft ñPapaò sagte, hatte sie nicht 

einen Ton von sich gegeben. Das Ertrin-

ken ist fast immer ein ruhiger und wortlo-

ser Vorgang. In der Realität wird selten 

gewunken, geschrien oder wie wild ge-

strampelt. 

Das, was Menschen tun, um tatsächli-

ches oder vermeintliches Ertrinken zu 

verhindern, hat Dr. Francesco A. Pia die 

instinktive Reaktion (The Instinctive 

Drowning Response) genannt. Es gibt 

kein Geschrei, kein Gespritze und kein 

Gewinke. Überdenken Sie Folgendes: 

Der Tod durch Ertrinken ist der zweithäu-

figste Unfalltod (nach Verkehrsunfällen) 

bei Kindern bis zu einem Alter von 15 

Jahren. Auch im nächsten Jahr werden 

wieder Kinder ertrinken. Etwa die Hälfte 

wird in einer Entfernung von nicht mehr 

als 20 Metern von einem Elternteil ertrin-

ken. Und in 10% dieser Fälle wird ein 

Erwachsener sogar zusehen und keine 

Ahnung davon haben, was da gerade 

geschieht. Ertrinken sieht nicht aus wie 

ertrinken! 

 

Auf folgende Anzeichen müssen Sie 
beim Baden achten  
 
Dr. Pia erläuterte die instinktive Reaktion 

auf das Ertrinken in einem Artikel im 

Coast Guard´s On Scene Magazine: 

 

1. In den meisten Fªllen sind ertrinkende 

Menschen physiologisch nicht dazu fähig, 

Hilfe zu rufen. Da das Atmungssystem 

auf das Atmen ausgelegt ist und die 

Sprache die zweite/überlagerte Funktion 

darstellt, muss zunächst die Atmung si-

chergestellt werden, bevor die Sprach-

funktion stattfinden kann. 

 

2. Da sich der Mund beim Ertrinken unter 

der Wasseroberfläche befindet und nur 

kurzeitig wieder aus dem Wasser auf-

taucht, ist die Zeit für das Ausatmen, Ein-

atmen und für einen Hilferuf zu kurz. So-

bald sich der Mund einer ertrinkenden 

Person über der Wasseroberfläche befin-

det, wird schnell ausgeatmet und wieder 

eingeatmet, bevor der Kopf wieder unter 

Wasser abtaucht. 

 

3. Ein herbeiwinken ist nicht mºglich. Die 

Arme werden instinktiv seitlich ausge-

streckt und von oben auf die Wasserober-

fläche gedrückt. Diese Schutzfunktion soll 

den Körper über der Wasseroberfläche 

halten, um weiter Atmen zu können. 

 

4. Eine bewusste Steuerung der Arme ist 

bei einer instinktiven Reaktion auf das 

Ertrinken nicht möglich. Ertrinkende Men-

schen sind aus physiologischer Sicht 

nicht dazu fähig, das Ertrinken durch be-

wusste und gesteuerte Bewegungen ab-

zuwenden. Ein Winken nach Hilfe ist also 

nicht möglich. 
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5. Wªhrend der Dauer des Ertrinkens 

befindet sich der Körper aufrecht im Was-

ser. In der Regel können sich Ertrinkende 

nur 20 bis 60 Sekunden an der Wasser-

oberfläche halten, bevor sie untergehen. 

Nicht viel Zeit für einen Rettungsschwim-

mer. Selbstverständlich befindet sich eine 

Person, die schreiend und winkend um 

Hilfe ruft, in einer ernsthaften Situation. 

Anders als beim tatsächlichen Ertrinken, 

können sich die betroffenen Personen an 

Ihrer eigenen Rettung beteiligen und z.B. 

nach Rettungsleinen oder -ringen greifen. 

Dieser Zustand wird als Wassernotsituati-

on bezeichnet. Eine Wassernotsituation 

muss nicht zwangsläufig vor einer instink-

tiven Reaktion auf das Ertrinken auftre-

ten. 

 

Weitere wichtige Anzeichen des Ertrin-

kens  

Sie sollten unbedingt auf folgende Anzei-

chen des Ertrinkens achten:  

* Der Kopf ist nach hinten geneigt und 

unter Wasser. Der Mund befindet sich auf 

einer Höhe mit der Wasseroberfläche 

* Die Augen sind glasig und leer 

* Die Augen sind geschlossen 

* Die Haaren hªngen vor Stirn und/oder 

den Augen 

* Der Kºrper befindet sich vertikal im 

Wasser ï die Beine werden nicht bewegt 

* Der Ertrinkende beschleunigt die At-

mung und kämpft nach Luft 

* Die Betroffene Person unternimmt den 

Versuch zu schwimmen, kommt aber 

nicht voran 

* Es wird versucht sich auf den R¿cken 

zu drehen. 

Sollte also ein Rettungsschwimmer plötz-

lich ins Wasser laufen und es sieht für Sie 

so aus, als wäre alles in Ordnung, dann 

täuschen Sie sich nicht. Der einfachste 

Hinweis des Ertrinkens wirkt nicht immer 

so, als würde jemand ertrinken. Seien Sie 

also vorsichtig. Wenn Sie sicher gehen 

wollen, dann fragen Sie die betreffende 

Person: ñGeht es dir gut? Brauchst du 

Hilfe?ò. Erhalten Sie eine Antwort, dann 

scheint es der Person wirklich gut zu ge-

hen. Wenn nicht, dann bleiben Ihnen nur 

wenige Sekunden, um ihn zu retten. 

Und noch ein Hinweis für alle Eltern: Kin-

der, die im Wasser spielen, sind laut und 

machen Lärm. Sollte es still werden, dann 

sollten Sie nachschauen, weshalb. 

Quelle: http://www.nordsee24.de/nordsee-urlaub/

familienurlaub/ratgeber/anzeichen-des-ertrinkens 
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Wasserball bei Extraball  
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Chantal Cavin an der EM 

2011 in Berlin  

 

 

 

 

 

 

 

 

Es ist  ein steiniger Weg, den Chantal 

verfolget, denn Sie möchte mit 34 Jahren 

nochmals an den Paralympischen Spielen 

in London  2012 teilnehmen und sich dort 

endlich den Traum einer paralympischen 

Medaille erfüllen. 

Man kann sagen, dass die vergangene 

Saison nicht gerade der Brüller war, doch 

wäre es nicht fair, Chantal jetzt nicht zu 

unterstützen. Chantal ist ein 

ĂStehaufmªnnchenñ auch wenn es Ihr 

nicht immer leicht fällt.  

Diesen Sommer durfte Ich mit Chantal 

und Ihrem Trainer Martin Salmingkeit zu 

den Europameisterschaften, der Körperï 

und Sehbehinderten nach Berlin reisen. 

Ich war also die 2. ĂHauerinñ. 

 

 

 

Die Stimmung unter den Sportlern war 

super nur all die Regeln die es da gab, 

haben mich etwas verwirrt. Einige dieser 

Regeln haben auch den Sportlern an 

den Nerven gezerrt, davon bin ich über-

zeugt. 

 

 

Nichts desto trotz, Chantal war dort um 

gut zu schwimmen. Sie  startete  über 

folgende Strecken: 

 

50m Crawl 4. Rang 

100m Crawl 3.Rang 

400m Crawl 4. Rang 

100m Delfin 5. Rang 

 

 

http://www.ecswimming2011.mediafactum.net/tl_files/ecswimming2011/files/20110702vs/P1020761.jpg
http://www.plusport.ch/news/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FPoster_EM2011_01.jpg&width=500m&height=500&bodyTag=%3Cbody%20bgColor%3D%22%23ffffff%22%3E&wrap=%3Ca%20href%3D%22javascript%3Aclose%28%29%3B%22%3E%20%7C%20%3C%2Fa%3E&md5=e08fee
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Impressionen der EM 2011  

in Berlin  

 

Start und Zielankunft über 50m Crawl 

Chantal beim Dunkelbrillentest! 

Sie muss nach jedem Rennen 

ihre Schwimmbrille zeigen und  

die muss  völlig dunkel sein.  

Kurz vor dem Ziel 

über 100m Delfin. 

H
opp C

hantal 
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Faszination Schwimmschule  
 
Unsere Schwimmschule ist nicht nur ein 
Erlebnis für die Kinder, nein auch ich bin 
immer wieder fasziniert. Jedes Kind ist 
anders, das eine spricht viel das andere 
gar nicht, das eine kommt gerne,  das 
andere möchte lieber zu Hause spielen. 
So sind sie alle verschieden und alle zu-
sammen ergeben eine super Mischung. 
Mit der Zeit musste ich lernen, dass ich 
mit jedem Kind anders umgehen muss, 
da einige Talente bei uns noch sehr Jung 
sind andere doch viel älter. Manche ha-
ben noch ein wenig Angst wenn sie kom-
men und zwar nicht nur vor dem Was-
ser... Die Kinder sehen uns zum Teil zum 
Erstenmal beim Kursstart und sollen mit 
all den anderen Kindern aber ohne die 
Eltern mitmachen. Dies braucht oft einige 
Überzeugungskünste unsererseits,  was 
nicht immer einfach ist! Spielerisch lernen 
die Kinder, dass sie keine Angst vor dem 
Wasser haben müssen. Bereits beim ers-
ten Abzeichen lernen die Kinder mit Hilfe 
einer Leiterin ins tiefe Wasser zu sprin 

 
 
gen. In den Kursen 2 und 3 beginnen die 
Kinder sich im tiefen Wasser fortzubewe-
gen, dies erfolgt zuerst nur mit Beinschlag 
und einer kleinen Schwimmhilfe. In den 
Kursen 4 ï 7 verbringen die Kinder nun 
die meiste Zeit im tiefen Becken und er-
lernen alle 4 Schwimmtechniken (Delfin, 
Rücken, Brust, Crawl) als Grundlage um 
ev. später in einen Schwimmklub weiter 
zu schwimmen. Die Schwimmschule zu 
leiten ist zwar oftmals harte Arbeit und 
dies nicht nur im Hallenbad sondern auch 
neben dem Becken wenn es heisst zu 
organisieren. Ich will hier nicht jammern 
sondern all den vielen Eltern und Kindern 
danken die uns ihr Vertrauen geschenkt 
haben. Danke an alle Kinder für die vielen 
lustigen Minuten und Stunden die wir mit 
euch bis jetzt verbringen durften und wir 
hoffen auf ganz viele mehr. 

 

     
   Nathalie Humair 
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Werbung in eigener Sache  

Hast du Lust regelmässig zu schwimmen in Form eines Trainings? 

Folgendes sollte erfüllt sein: 

 -Ich kann 50m am Stück schwimmen (Brust , Crawl und Rücken) 

 -Ich kann den ĂKºpflerñ  

 -Ich bin mind.  6 Jahre alt. (nach oben unbegrenzt) 

 

 

 

 Dann melde dich für ein Probetraining an. 

 

 Infos und Anmeldung: 

 Nathalie Humair 

 Morillonstrasse 36  

 3007 Bern 

 079 / 481 21 23 

Trainingszeiten:  

 

Gruppe A (Wettkampfschwimmer) 

 

Dienstag:  18-20 Uhr  

Mittwoch:  18-20 Uhr 

Freitag:  18-20 Uhr 

 

Gruppe B (Breitensport / Nachwuchs-

schwimmer) 

 

Mittwoch:  18 -19.30 Uhr 

Freitag:  18 -19.30 Uhr 

Beitrittskarte Schwimmklub Worb  
 

Wenn auch Sie ein Mitglied des SK Worb 
werden wollen, füllen Sie doch einfach das 
Beitrittsformular aus 
und schicken Sie es uns. 

Schwimmen (Aktivmitglied) 

Gruppe A 

Gruppe B 

Mit  Lizenz 

 

Passivmitglied 

 

 

Unterschrift des 

Erziehungsberechtigten: 
 

 

 

 

 

 

 

Name 

Adresse 

Telefon 

Name 

Adresse 

Telefon 

Geburtsdatum:   

Schwimmklub Worb  

Postfach 596  

3076 Worb  

 

info@skworb.ch  
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Klubartikel SK Worb  

Das tragen von Klubartikeln ist COOL und zeigt die Verbundenheit mit dem Klub!  
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Klubrekorde  

Herren 25m Bahn 

Herren 50m 

 

 


